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Berlin, 15.01.2019 

Presseeinladung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

gerne laden wir Sie ein zu unserer Demonstration zum Auftakt der Internationalen Grünen 

Woche: 

 

„Wir haben es satt!“-Großdemonstration: Agrarwende anpacken, 

Klima schützen – Bauern beim Umbau der Landwirtschaft 

unterstützen!  

 

Zeit:   Samstag, 18. Januar 2020, 12 Uhr 

Ort:   Brandenburger Tor, Platz des 18. März, 10117 Berlin 

Ablauf:  Ca. 12.30 Uhr: Start der Demonstration  

Ab ca. 14.30 Uhr: Abschluss mit Reden, Musik und Essen am Brandenburger 

Tor 

Vormittags:  10 Uhr: Ankunft der Traktoren-Demo beim Agrarministergipfel und Übergabe 

der bäuerlichen Protestnote an die Agrarminister der Welt. Ort: Auswärtiges 

Amt, Werderscher Markt 1, 10117 Berlin 

 

Bauernhöfe beim notwendigen Umbau der Landwirtschaft unterstützen – das fordern in zwei 

Wochen zehntausende Bäuer*innen und Verbraucher*innen bei der „Wir haben es satt!“-

Demonstration. Angeführt vom Traktor-Konvoi ziehen die Demonstrant*innen dann mit 

kreativen Schildern, Tierkostümen und Kochtöpfen in der Hand durch das Berliner 

Regierungsviertel. Dort drücken sie ihre Wertschätzung für bäuerliche Arbeit aus und fordern 

von Landwirtschaftsministerin Klöckner ein sofortiges Umsteuern in der Agrarpolitik.  

Statt die Kosten der verfehlten Agrarpolitik auf die Höfe abzuwälzen, muss die 

Bundesregierung jetzt die Agrarwende finanzieren. Artensterben, Klimakrise und Tierschutz –

Julia Klöckner muss während der deutschen EU-Ratspräsidentschaft 2020 für eine 

enkeltaugliche EU-Agrarreform (GAP) sorgen. Mit den rund 60 Milliarden Euro an 

Subventionen im Jahr ist mehr Klima-, Umwelt- und Tierschutz in Europa machbar.  

Zur Demonstration, die unter dem Motto „Agrarwende anpacken, Klima schützen!“ steht, rufen 

55 Organisationen aus Landwirtschaft und Gesellschaft auf. Zentrale Themen sind neben 

klimagerechter Landwirtschaft, Insektenschutz und artgerechter Tierhaltung das EU-

Mercosur-Abkommen, gegen das Deutschland der bäuerlichen Landwirtschaft zuliebe ein 

Veto einlegen muss. 

Weitere Informationen: www.wir-haben-es-satt.de 

 

 

 

http://www.wir-haben-es-satt.de/
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Für Interviewanfragen stehen wir jederzeit zur Verfügung. Gerne vermitteln wir Ihnen rund 

um die Grüne Woche Gesprächspartner, bspw. zu folgenden Themen:  

- EU-Agrarreform – wie 2020 die Agrarwende in Europa umgesetzt werden kann 

- Klimaschutz – warum der Fleischkonsum gesenkt werden und klimaschonender 

geackert werden muss 

- EU-Mercosur-Abkommen – wie Deutschland mit einem Veto gegen das 

Freihandelsabkommen die Feuer am Amazonas eindämmen kann 

- Artgerechte Tierhaltung – wie die Politik für mehr Platz in den Ställen sorgen kann 

 

 

Terminübersicht: 

 Freitag, 17.01.20, ab 17 Uhr: „Schnippeldisko – Topf, Tanz, Talk“. Rund 1000 

Engagierte kochen bei Vorträgen und Musik eine leckere Suppe für die 

Demonstration. Ort: Zirkus Cabuwazi, Flughafen Tempelhof, Columbiadamm 84, 

10965 Berlin. 

 Samstag, 18.01.20, ab 8 Uhr: Traktoren-Demonstration vom StadtGut Blankenfelde 

(Hauptstr. 24-30, 13159 Berlin-Pankow) zur Int. Agrarministerkonferenz (s.u.). 

Gerne vermitteln wir schon im Vorfeld Interviews mit Bäuerinnen und Bauern, die mit 

dem Traktor aus dem gesamten Bundesgebiet anreisen. 

 Samstag, 18.01.20, 10 Uhr: Übergabe der bäuerlichen Protestnote an 

Bundesministerin Klöckner bei der Int. Agrarministerkonferenz (Auswärtiges Amt, 

Werderscher Markt 1, 10117 Berlin). 

 Samstag, 18.01.20, ab 12 Uhr: „Wir haben Agrarindustrie satt!“-

Großdemonstration. Motto: „Agrarwende anpacken, Klima schützen!“ Ort: 

Brandenburger Tor, Platz des 18. März, 10117 Berlin. Abschlusskundgebung ab ca. 

14.30 Uhr am Brandenburger Tor. 

 

 

Pressekontakt: 

Christian Rollmann 

„Wir haben es satt!“-Pressesprecher 

Telefon: 030-28482438, Mobil: 0151-51245795 

E-Mail: presse@meine-landwirtschaft.de 
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